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Historisches Morgartenschiessen

Erfolgreiche Zürcher Schützen am Morgarten

ZHSV-pd. Der Schützenverein an der Ilfis Langnau i.E im Gewehrschiessen auf 300
m und Thun Stadt bei den Gastsektionen im Pistolenschiessen auf 50 m gingen als
Sieger am diesjährigen Morgartenschiessen hervor. In den Einzelklassementen
triumpfierten Alfred Wüthrich (Langnau i.E.), Gewehr und Paul Stettler (Thun-Stadt)
Pistole. Die Bundesgaben gewannen Stettler und Alfred Schwarz (Uetendorf) als
zweitplatzierter im Gewehrschiessen. Der Sieger Wüthrich ergatterte die
Bundesgabe bereits vor sechs Jahren.

Die Zürcher Morgartenschützen schnitten erfolgreich ab. Pistolen-Nationaltrainer
Beat Brüngger aus Egg wurde in der Pistolenkonkurrenz auf 50 m hervorragender
Fünfter (55 Punkte) und Peter Schneeberger erreichte in der Gewehr-Gruppe des
Zürcher Schiesssportverbandes mit 48 Punkten, nur 1 Punkt unter dem
Siegerresultat, den ebenso glänzenden achten Platz. Ebenfalls 48 Punkte schoss
Jakob Gut der damit wesentlich zum beachtlichen 21. Gruppenrang des Zürcher
Verbandes unter 138 klassierten Teams beitrug.

Im Pistolenschiessen sah es noch besser aus. Das Team der Zürcher Kantonspolizei
erreichte, angeführt von Paul Stutz (Zwillikon), hinter den Stadtschützen Thun,
welche wiederum hoch überlegen und zum vierten Mal hintereinander den Sieger
stellte, wie im letzten Jahr den feinen zweiten Platz. Hinwil rundete den erfolgreichen
Auftritt der Zürcher Pistolenschützen mit dem sechsten Platz noch ab.

Bei ausgezeichneten äusseren Bedingungen beteiligten sich rund 3'000 Schützinnen
und Schützen am traditionellen Morgartenschiessen, das zum 97. mal auf 300 und
54 mal auf 50 m stattfand. Die Wettkämpfe sowohl im Gewehr- als auch im
Pistolenschiessen fanden in provisorisch aufgestellten Ständen im offenen Feld statt.
Mit der Pistole wurden 12 und mit dem Gewehr zehn Schüsse (jeweils kommandierte
und zeitlimitierte Einzel- und Seriefeuer) auf Scheiben mit Fünferereinteilung
geschossen.

Morgarten ZG. Historisches Morgartenschiessen. 300 m. Gruppen. 1. Langnau i.E.
Schützenverein an der Ilfis 443 (Gewinner der Morgartenstandarte). 2. Sattel 432. 3.
Brunnen-Ingenbohl 431. -- Ferner die besten Zürcher Gruppen: 7. Rüschlikon,
Feldschützenverein 424. 14. Hinwil, Schützengesellschaft Betzholz 412. 21. Zürcher
Schiesssportverband, ZHSV 403. 22. Zürich Hirslanden-Riesbach, Infanterie
Schiessverein 401. 27. Buchs, Militärschiessverein 399. -- 138 klassiert.



Einzel: 1. Alfred Wüthrich, Langnau i.E., Schützenverein an der Ilfis 49
(Meisterschütze Morgartenschiessen). 2. Alfred Schwarz, Uetendorf,
Schützengesellschaft (Gewinner der Bundesgabe) 49. 3. Christian Riedwyl, Langnau
i.E., Schützenverein an der Ilfis 49. -- Ferner die besten Zürcher: 8. Peter
Schneeberger, Zürcher Schiesssportverband 48. 9. Heidi Jucker, Rüschlikon,
Feldschützenverein 48. 11. Werner Deubelbeiss, Zürich Neumünster,
Standschützengesellschaft 48. 16. Jakob Gut, Zürcher Schiesssportverband 48. 23:
Marcel Irmiger, Zollikon, Schiessverein 47. 24. Erich Eichenberger, Zürich
Hirslanden-Riesbach, Infanterie Schiessverein 47. 26. Otto Holliger, Zürich-Wiedikon,
Schützengesellschaft 47. -- 1’353 klassiert.

Pistolenschiessen. Gastsektionen. 1. Thun Stadt 49,500 (Gewinner der
Wanderstandarte). 2. KAPO Zürich 47,375. 3. Versoix 45,375. -- Ferner die weiteren
Zürcher: 6. Hinwil 45,000. 9. Adliswil 43,750. 11. Zürich-Höngg 43,500. 13. Kloten
43,000. 14. Bülach 43,000. 15. Egg 42,875. 20. Fehraltorf 42,125. 25. Zürich-
Wiedikon 41,250. -- 122 klassiert.

Einzel: 1. Paul Stettler, Thun Stadt 57 (Gewinner der Bundesgabe). 2. Alois
Schelbert, Schwyz UOV 56. 3. Markus Rickli, Thun-Stadt 55. 4. Urs Rhis, Tägerwilen
55. 5. Beat Brüngger, Egg 55. 13. Ferdinand König, Wetzikon 54. 16. Paul Stutz
KAPO Zürich 53. 19. Hans Diehl, Kloten 53. 34. Othmar Rüst, Zürich-Höngg 52. 36.
Peter Kienle, Rüschlikon 52. 37. Bruno Grosmann, Zürich-Höngg 52. -- 1’649
klassiert.


